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Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem cebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet " beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutsch-
Iand nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen BerIin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Ber1in-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf BerIin-Ost.

Zeichenerklär unq Abkilrzungen

0

= nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

weniger als die HäIfte von 1

in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvol,I

Itli 11

Mrd.

t
Pkm

tkm

l.ti1l ion
Mi11 iarde
Tonne

Pe rsonenk i Iometer

Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zah1en.

x=
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Erläuterungqn

Rechtsgrundlaqe und E rhebung sgegenstand
Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BcBl_. I
S. 749 ) seit dem 1.1.1955 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 19.12.1996
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
aIIe Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgülti9 ob der Schwer-
punkt der h,irtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft Iiegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

E rhe sgeb iet

Hauptve rkeh r sbez i ehunqen

In der Güterverkehrsstatistik werden foLgende
Hauptve rkehr sbez iehungen da r_oe stel It :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zäh1en alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Ver sbezi rke und ik

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik
land nach dem Gebietsstand seit dem 3.

De ut sch-
10.1990.

E rhebu sumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992', zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfotqt nach dern
"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959". Die Angaben für die cüterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen aIs
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse,' und "Be-
sondere Transportgüter', .

t
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Eisenbahnverkehr im Februar L992

Die Eisenbahnstatistik $rurde im Rahmen der Vereinigung zum 1.1.1991 um die
von der Deutschen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin-Ost erbrachten
Verkehrsleistungen und Einnahmen erweitert, so daß ab dem Berichtejahr 1991
gesamtdeutsche Ergebniese über den Eieenbahnverkehr zut Verfügung stehen
und ab L992 die Entwicklung dee EiEenbahnverkehrs in Deutschland im
Vergleich zum Vorjahr nachgewiesen werden kann.

Im öffentlichen Eieenbahnverkehr wurden im Fsbruar 1992 insgeeamt
118,3 MiIl. Fahrgäste befördert; davon reisten 62r1 l.lill. zu Normaltarifen,
35r5 MilI. zu Tarifen des Berufsverkehrs und 2Or6MiII. im SchüIerverkehr.
Im Rahmen dieser PerEonenbeförderung wurden bei einer mittleren Reiseweite
von 33r6 km insgesamt 4rO Mrd. Personenkilometer geleistet.

Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 33r1 Mill.t Güter befördert, wobei
der weitaus überwiegende TeiI (32,2 MilI.t) im frachtpflichtigen wagenla-
dungsverkehr transportiert wurde. Bei dieser Güterbeförderung wurden bei
ei-ner mittleren Versandweite von 199 km 5r6 Mrd. Tonnenkilometer erbracht.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben angeführten Verkehrsleistungen
Berichtsmonat Einnahmen in Höhe von 1r4 Mrd.DMi darunter 492 MiIl.DM
dem Personenverkehr und 852 l.till.DM auE dem Güterverkehr.

im
auE

Gegenüber Februar 1991 ist die ZahI der beförderten Personen um insgesamt
0r 5t gesunken; Verkehrsgewinne wurden ausEchließIich im früheren
Bundesgebiet (+4,8 *) erzielt, in den neuen Ländern und Berlin - Ost erlitt
der Personenverkehr dagegen einen Rückgang von 17t.

Im Güterverkehr mußten ebenfalls Verkehrsverluste hingenommen werden
(-2r2 *1, wobei in den neuen Ländern und Berlin - Ost dag
Transportaufkommen sich sogar um 13r4t reduzierte.

Die Verkehrseinnahmen sanken gleichzeitig um 5r9t. Im Personenverkehr konn-
ten die EinnahmenausfälIe in den neuen Ländern und BerIin - ost (-35t)
durch das positive Ergebnie im früheren Bundesgebiet (+15 t) mehr als
ausgeglichen werden, so daß im gesamten PerEonenverkehr ein PIuE von 8r1 *
erzielt werden konnte. Im Güterverkehr fielen die Einnahmen um insgesamt
L2 \; hier wurden sowohl in den neuen Ländern und Berlin - oEt (-36 t) als
auch im früheren Bundesgebiet (-2,8 t) EinnahmenausfäIle registriert.

In den Monaten \ranuar bie Februar L992 wurden im Pereonenverkehr 245 MiII.
Fahrgäste befördert (+2,3 t gegenüber 1991); 131 MiII. Personen (-0r3 t) n
zu Normaltarifen, 73 MiII. (+3r9 C) zu Tarifen des Berufsverkehrs und
42 MiIl. Fahrgäste (+7r8 t) zu Tarifen des SchüIerverkehre. Im gleichen
Zeitraum ging der Güterverkehr um 15 t auf 61 MilI. t zurück.

Die Verkehrseinnahmen erreichten insgesamt 2 ,7 titd.Dltl ( -12 t ) ; davon
erbrachte der Personenverkehr 1, 0 Mrd. DM ( +9, O t ) , der Güterverkehr
1,5 Mrd.Dl( (-22 t) und der Expressgutverkehr 48 ttilI.DI.{ (-11 t).

-5-



Gegenstand der Nachweisung

E16enbahnen rnsgeaamt

Personenverkehr l)

Beförderte Personen insgeoamt ....
dar.: auf Zeitlahrausweieen des

Berufsverkeh16

auf Zeitfahrau6wei6en dee
Schüleruerkehre

sonst, öffentl. Nahverkehr
(bis 50 km)

Gelei6tete Personenkilometer
rn6gesamt

dar. I auf Zeitfahrausweisen des
Beruf6verkehrs

auf Zeitfahrausweisen des
Schülerverkehr6

sonst. öffentl. Nahverkehr
(bie 50 km)

Mittlere Raiseweile ......... ................
dar.: auf Zeitfahrausweisen des

Berufeverkehrs

auf ZeitfahrausweiGsn des
Schüleruerkehre

60nst. öftentl. Nahverkehr
(bi6 50 km ) .................. ... ... .,.

ExpreB6gutvorkehr

Beförderte Tonnen .................. .

Tariftonnenkilometer ...... . .

Mittlere Versandweite ........ .........

Güteryerkehr
Betörderte Güt€rmengen in6gesamt.

Frachtpflichtiger Verkehr ...............
Stück9ut
Wagenladungen

Dienstgut2)

Gelei6tete Tonnenkilometer
Tarittonnenkilometer insge6amt .

Frachtpflichtiger Verkehr .........
Stückgut
Wagenladungen

Dienetgut2)

Einnahmen

Verkehr6einnahmen inogosaml ..
dar. aus: Pereonenverkehr ...,....

Expressgutverkehr ......
Güteruerkehr

1 ) Vorläufiges ErgebniB.
2) Ohne nrchtbundeeeigene Eisenbahnen.

Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1 .1 Deutschland

Verkehrsletstungen

1 t8 252

35 473

20 639

13 540

3 978

677

332

213

33,6

1 9.1

1 6,1

tc, /

13 786
3 870
24O,7

V6ränderung
gegenüber
Vorjahre6-
zeitraum

in o/o

r 000

r 000

I 000

r 000

Mill Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

lvlill. Pkm

Km

Km

Km

r 18 840

35 272

r9 949

r3 344

3 789

622

316

214

31,9

17,6

r 5,9

16, I

17 469

4 830
276,5

6 922
6 858

88

6 ?70
64

204,2

- .0,5

+ 0,6

+ 3.5

+ 1,5

+ 5,0

+ 8,8

+ 5,1

- 0,5

+ 5,3

+ 8,5

+ 1,3

- 2,5

239 865

69 769

36 964

28 374

7 830

'I 248

645

452

32,6

1 7,9

to,o

t5,9

202,4

245 263

72 501

42 013

28 329

8 320

I 392

681

435

33,9

19,2

16,2

15,4

27 925
7 830
280,4

+ 2,3

+ 3,9

+ 7,8

+ 6,3

+ 11,5

+ 5,6

- o,o

+ 4,0

+ 7,3

- 2,4

- 3,r

- 20,6
- 19,6

+ 1,2

t
I 000 tkm

Km

- 21 ,1
- 19,9

+ '1,5

35 149

9 740
277,1

33 894

33 600
275

33 325

294

71 323
70671

586

70 085
652

60 828
59 0r9

480
58 539

r 808

- 14,7

- 16,5

- 18,1

- 16,5

X

1 000t
r 000t
1000t
1 0001
r 000r

Mill. tkm
Mi[. lkm
Mi[. tkm
Miil. rkm
Mill. tkm

Miil. DM
Miilr. DM

MiII. DM

Mill, DM

33 146

32 156

239
31 917

990

r 369
492

24

852

- 2,2
- 4,3
- l3,l
- 4,2

X

4,8
o,r

12,5

6,0
X

2,6

12 r58
11 895

155

11 740
263

199,9

6 592

6 443
77

o öoo
149

14 436

14 302
186

14 116

t33

- 15,8
- 16,8
- 16,7
- 16,8

X

Mittlere VerBandweite in6ge6amt ... Km r 98,9

Verkehreeinnahmen3)

1,2

1 454
455

27

972

- 5,9
+ 8,1

- 11,1

- 12,4

3 039
938

54

2 047

2 664
1 021

48

r 595

- 12,3

+ 8,9
- 11,1

- 22,1

Februar Januar bis Februar

Einheit
1 991 1 992

Veränderung

gegenüber
Vorjahreemonat

in "/o

r 991 1 992

-6-
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

Verkehreleistungen

2A 246

6 628

1 959

2 624

776

71

41

bo

27,4

10,7

20,9

25,2

r 030
194

188,4

?3 543

3 326

I 732

2 238

663

51

43

56

28,4

15,3

24,8

25,O

182

27

148,4

1 308
1 257

4

I 253
51

2?4
41

,l

182

- 17,5

- 49,8

-11,6

- 14,7

.14.5

- 28.2

+ 4,9

- 15,2

+ 3,7

+ 43,0

+ 18,7

. 0,8

- 42,3
- 86,1
- 2'1,2

12,4

55 956

11 273

3 819

5 243

1 530

r29

85

r3r

27,3

11,4

2?,3

25,0

48 534

6 587

3 824

4 172

1 399

102

96

104

28.8

r 5,5

25,1

24,9

302
57

149,2

'15 01 |

14 051

31

14 020
960

2 331

2 229
I

2 222

102

155,3

Verändoiung
gegenüber
Voriahre6-
zeitraum

in Yo

- 13,3

- 4r.6

+ 0,1

- 20,4

- 8,6

. 20,9

+ 12,9

- 20,6

+ 5,5

+ 36,0

+ 12,6

- 0,4

- 79,6
- 83,8
- 20,5

- 34,2
- 38,4
- 35,4
- 38,4

x

Gegen6tand der Nachweisung

Eieenbahnen insge6amt

Pereonenverkehr 1 )

Beförderte Personen in6ge6amt

dar.: auf Zeitfahrau6weiaen des
Berutsverkehrs ...........
auf Zeitfahrau6woiB6n des
Schülerverkehrs ........ .

60nsl. öffentl, Nahverkehr
(bie s0 km)

Gelei6tote Personenkilometer
insgesamt
dar,: auf Zeitfahrausweisen des

Beruf6verkehrs

auf Zeitfahrausweieen des
Schülerverkehrs .............

Bonst. öffentl. Nahverkehr
(bi8 50 km)

Mittleie Beiseweite ..,....... ......
dar.; auf Zeitfahrauawei6en, deB

Berufsverkehr6

aul Zeitfahrauewei6en de6
Schülerverkehrs .............

son6t. öffentl. Nahverkehr
(br6 50 km ) ..... . .. .

Expressgutverkehr
Beförderte Tonnan ..............
Tariftonnenkilometer .. ... ... ...

Mittlere Ver6andweite .........

Gülerverkehr
Belörderte Gütermengen in6gesamt

Frachtpflichtiger Verkshr ....... .... ...

Stückgut
Wagenladung6n

Geleistete Tonnenkilometer
Tarift onnenkilometsr insge6amt

Frachtpflichtigor Verkehr .......
Stück9ut
Wagenladungen

Dienstgut2)

Einnahmen

Verkehrseinnahmen insgeeamt ......
dar. aua: Personenverkehr ............

Expresogutverkehr ..........
Güterverkehr

l) Vorläufiges Ergebni6.
2) Nur Deut8che Roich6bahn.

r 000

1 000

r 000

1 000

Mill. Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mi[. Pkm

Km

Km

Km

Km

I
I 000 rkm

Km

1 875
352

187,7

3 693

3 693
't0

3 683

161,8

Dienetgut2)

r 000r
1 0001
1 0001
1 000r
1 000r

10 728
10 728

1B

10 710

I 295

8 815
.t7

I 798

480

- 13,4
- t7,8
. 5,6
. r7.9

X

22 8?3
22 823

48

22-774

Mill. rkm
Mifl. tkm
Mi[. tkm
Mill. rkm
Mill. tkm

1 723

1 723
4

'l 719

- 24,1
- 27,1

r 0,0
- 27,'l

X

Mitllsre Versandweite inBge8amt ... Km '160,6

36,9
39,6
20,0
39,7

X

4,0'140,7

Verkehreeinnahmen3)

i,4iilt, DM
Miil, oM

MiII, DM

MiII. DM

347
63

1

283

- 35,5
- 34,9
t 0,0
- 35,7

7't3
12?

,l

590

438
91

1

345

- 38,6
- 25.4
r 0,0
- 41,5

Februar Januar biB Februar

Einheit
I 991 1 992

Veränderung

gegenüber
Vorjahre6monal

in o/o

1 991 1 992

-7-
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2

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IH FEBRUAR 1992

.1 BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTIGEN UNO GUETERARTEN

2.1,I DEUTSCHLAND

TüÜlEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNG

GUETERARTEN

INSGESAMT
6UETERABTE ILUt\ß

LANOHIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. MHRUISSfiITTEL
FESTE MIN.BREIüIST.
t.IINERALOELERZ6N. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-I,IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEIIGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
ANO. HALB-U. FERTIGERZ
BES. IRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANOI,.IIRTSCH. ERZ, U. AE.

,GEI*IIJESE
ROHSTOFFE

KORK
ZUCKERRUEBEN
PFL.U. TIER. ROHST.AN

. MHRUTIGSI,IITTEL
ZUCKER
GETRAENKE
AND,GENUS$ITTEL U
FLEI SCH, EIER,MILCH
GETREIDE U. AE.ERZ6
FUTTERI"II TTEL
OELSMTEN,FETTE AtlG

FESTE MIN, BREIWST.
21 STEINKOHLE, -BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U,A.,TOR
23 KoKS

MINERALOELERZGN. U. AE.3I ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFiNERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AIIG

ERZE , METALLABFAELLE
41 EiSENERZE
45 NE-I'IETALLERZE
116 EISEN-,STAHLABFAELL

TIERE

LN

EI SEN,NE-t'lETALLE
51 ROIIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORI'{STAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANOSTAH
55 ROHRE, GIESSERE IERZG
56 NE-I.IETALLE, -HALBZEU

BIIUIEWERKEHR

24 694 593

1 539 022

INSGESA},,IT

32 155 868

VERSAND IN EMPFAM AUS DURCHGAAIGS-
DAS AUSLAND OEM AUSLAND VERKEHR

3 522 449 3 263 392

233 219
149 S80

11
8 780

10 640
198 050

72
479 727

1166
45 361
22 930

102 296
536

10 657

23
447 592I 658
88 216
4S 293

390 549
5362t 9t4

55 635
4q 122
49 564
78 362
72 928

113 23S
35 273

LEBENOE
GEIREIDE
KARTOFFEI
FRUECHTE
TEXTILE I

HOLZ UND

00
01
02
03
04
05
06
09

AND
11
72
13
14
16
77
18

43 ZA7
8 171

28 583I 500
?7 5t9
43 665
24 282

596 238
622 876
442 729
702 67?
225 737
63 794

675 394

43 565
37 581
3 002
7 399
1 582

79 694
22 t02
6 23A

65 834
140 1{16
264 257

116 112
76 ,461

719 844
72 ?72

20? 932
475 283
278 633
8{ 333

267 086
290 ?09
680 227

21? ß2
156 987
321 390
457 084
279 277
138 323
306 115
369 546
898 106

601 885
185 101

8 s73 514
2 717 A49
2 ?64 266
3 794 046
2 338 175

830 914
1 089 1411

860 677I 439 022

994 781
449 123I 508 A22

2 S54 507
2 790 r70
4 806 107
2 918 r87
1 059 808
L 728 179
1 560 578
3 285 606

16 8i8
25 466
10 764
60 837

2 227

s zäa

26 013

I 509
30 3ls
7 997

767 S1q
376

14 988
2A 522
55 826

zs eäq
5 660
2 538
6 ?74

25 538
5 587

255 614
377 859
86 371

4 755 ?22
3 084 102

734 190

5 053 867
3 515 024

938 931

16 366
50 391
5 515

t79 210
s 539

19 183

73 874
4 609

242 907

18 529
3 368

112 511
116 425

27 799

369
83 964

302
586
720

85 694
3 352

37 907
L2 rl4
7 735
2 961

1110 4116

680 227

231 510
7 356

47 427
11 793I 8073 454
65 195

898 106

qSt 334
11 051
92 t?A
49 050
37 264
25 792

210 058

777 296
23 059

774 882
74 743
58 300
32 544

579 72q

t27
7 292

I 325

12 354
2 587I 434

60 486
36 513
27 6S5

911

s2 925
52 643

116 894

55
130 918
1{ 468
11 545

z zdtI 071
10 097

59
29 366

705

3 500
5 887
s 838
2 682

16 281
3 393

106| 420
L 476

583
6 664

t52

276
1 306

3 133
178

14 209
49 lEl
7 951
4 73?

5 756
2 559

11 063
559

2 t65

61
62
53
64
65

705 563
?a0 266
355 365
1154 897
20 384
90 712

r, KIES, BII'1S, TON
I, SCHI,IEFEL, -KIE S
STEII{E U.ERDEN

SAND
SALZ
AND.

107 639
2 332 055

159 390
118 775

130 964
68 505

054 797

?0 577
777 752

126 305
933 503

?5 32q
107 769
108 677
165 091
34 105
16 118

160 513
72 515
32 6St

5 891
53 750

1s2 629
215 826
27 198
19 989

730 586
784 573
758 244
133 070
295 001
104 633

107 695
2 479 gtz

230 913
135 987

384 048
77 929

328 193

STEINE U.EROEN

zEt{ENT, KALK
GIPS

59 AND.I.IIN. BAUSTOFFE

DUEIIGEI'IIIIEL
71 NAT.DUENGEMITTEL
72 CHEI'1. DUEIIGEI'TITTEL

CHEI{. ERZEUGNISSE
81 CHEM,GRUNOST.U.A.
82 ALUMINIUI,IOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEM. ERZEUGNISS

AI!0. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
32 LANDI'IASCHINEN
93 EL. ERZGN.,MASCHINEN
94 EBM-I{AREN U.A.
95 6LAS-U.A.MIN.MREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SüISTIGE I.IAREN At\lo.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES.TRANSPORTGUETER

521 755
207 8?4
199 150
345 610

18 798
51 028

105 365
725 549

156 867
11 098I 015
49 815
80 318

677 344
18 574
56 595

106 854
229 677

027 698
30 048
81 208

275 407
373 818

2
1
s

18 758| 280
3 426
7 826

10 494
337

104 025

264 25t3 285 606
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2 GUETERVERKEIIR DER EISENBAHNEN It,4 FEBRUAR 19S2

2. 1 BEFOERDERIE OUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND GUETERARTEN

2,I,2 FRUEHERES EUNDESGEBIET

TO$IEN

HAUPTVE RKEHRSBEZIEHUTS

GUE TERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE ILUM

LANDt.iIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUN6SMITTEL
FESTE t'1iN.BREMIST,
MINERALOELERZGN, U. AE
ERZE , METALLABFAELLE
E I SEN, NE-METALtE
STEINE U,ERDEN
DUENGEI'lITTEL
CHEM. ERZEUGNI SSE
AND, HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANOI,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
OO LEBETIOE IIERE
01 GETREIOE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AN

AND. MHRUTIGSI',I ITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U,
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERI.4ITTEL
18 OELSAATEN,FETTE ANG

FESTE MIN,BRENIISI.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U,A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZ6N. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR-, RAFF INERIEGA
34 I',! INERALOELE RZGN. ANG

ERzE , METALLABFAELTE
41 EISENERZE
45 NE.+.IETALLERZE
!16 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN, NE-METALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAIILHALBZEUG
53 STAE-,F0Ri.iSTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSERE IERZG
56 NE-METALLE,-HALBZEU

INE U.ERDEN
SAND, KIES, BIMS, TO!
SALZ, SCHI,IEFEL, -KIES
AND.STEINE U.ERDEN
zEt4ENT, t(ALK
6IPS
AND. HiN. BAUSTOFFE

DUEI\.16EMITTEL
71 NAT. OUETSEMITTEL
72 CHEM.DUEIIGEHITTEL

CHEM. ERZEU6NISSE
81 CHEI.,I.GRUNOST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 EENZoL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEI.I. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
31 FAHRZEUGE
92 LANDN4ASCHINEN
93 EL. ERZGN.,MASCHINEN
9,!I EEI.HIAREN U.A.
35 GLAS-U.A.MIN.MREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 S$ISTIGE I.IAREN AIS.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORT6UETER

INSGESA[.|T BIIÜIENVERKEHR

25 494 248 t7 435 t42

52 810
41 236
44 837
66 960
40 552
91 110
26 290

VERSAND IN EMPFATIG AUS
OAS AUSLÄNO DEM AUSLAND

2 930 184 2 424 726

DURCHGAI{GS- VERSAND.IN DIE EMPFAIS AUS DEN
VERKEHR NEUEN LAENDERN NEUEN LAENDERN

U.BERLIN OST U.BERLIN OST
634 671 817 E74 I 258 049

16 Bi8
25 N7
10 103
58 309

2 ?75

2s 8;4
5 660
2 438
b bbb

15 503
5 593

io
11 255

152

1 102
27 580

3 108
178

7A 226
53 475
6 610
2 966

138 226
3 713

13 150

3 908
42 942

137 0418
209 389
26 020
19 269

2 732
19S

12 7?2
559

1 496

s 215
3 368

49 074
45 133

?4 794

369
56 000 ra sis

37 278

1 554
29 277
4 803

ß5 212
278

3 989
26 S50
51 539

30 495
1 125
3 312
1 548I 755

508
702 521

181 638

67 ?24
3 063

35 234tL 423
7 606
2 707

135 497

644 582

2t7 377
5 8110

34 082tt 27t
8 383I 786

56 450

717 053

397 071
7 838

8r 613
38 683
29 886
2? Lr{

199 453

800 688

726 937
19 171

760 St?
69 115
57 006
29 963

500 364

112 851
65 724

275 275
611 001

155 099
438 576
131 588
55 359

217 968
262 75q
645 582

213 735
100 833
204 732
143 306
22? 827
437 t67
227 53q
77 008

245 990
335 189
7L7 063

202 935
148 411

5 587 313
1 506 339
1 919 954
3 461 254
1 826 860

354 118
850 552
776 658
800 688

a72 731
353 795
t77 ?55
354 738
452 355
640 373
s04 274
754 899
513 690
s62 968
447 33q

4t 253
32 017
1 197tt 827

za 542
84 563
17 108
14 359
72 A52

tsg 275
181 638

288 310
14 863
5 320

332 674
t22 574
131 859
2A 624

233 019
71 534
12 659
10 591

t2 987
1 947

43 969
296 591

8 515
86 944

172 500
20 026
48 790
26 1133
92 772

t2
50 983

466
40 799
18 140
82 339

536I 720

23
357 4q7

ööz
84 878
40 957

372 563
535

15 055

4 829 335
466 701
82r 770

101
1 914

221
117

25 116
,07 261
.04 733
,49 956
33 983
16 118

584 719
570 156
426 655
607 323
2r4 145
58 245

635 094
741 859
728 441
0a2 928
290 549
101 102

158 589
28 427
32 599
2 090
1 586
4 2q3

308 925
162 309
012 30?
294 076

76 727
32 516

565 282
194 984
195 744
351 668
20 359. 76 181

STE
51
62
b5
64
65
59

123 910
10 779
3 852

48 680
58 779

473 935
77 620
5L 377

105 090
202 530

482 209
29 631
62 622

2tL 297
327 937

I 747

7 735
671I 107

50 054
s 920

27 695
641

30 945
7 347

?6 449I 552
26 698
31 834
15 585

7 620
721

7 292

2 386
75

6 818
60

31 382

532

1 794
3 097
1 545
4 858
2 522

15 565
? 436

8 113
188 B3l

.^ ^:^tb 5bb
43 17?
4 523

zts eio
4 143
2 953
1 534

40

12 336

1 5114
11

97
875

3 925
1 395

:
419

1 598
10 168

402

zit
532

37
646
316
159

25 019
13 857
5 093

23A 3A4
53 633
4 574

2 775
5 740

92
303

4 013
22S 006

68 359

1 253

7 928

5 935
38

2 772
707
ß7
:l:l32 Kt7

66 911
793 425
14 87S

4 694 373
209 573
683 367

55
117 439
14 468
11 343

101 904
228 694
88 19S
87 54?

960
135
726
517

ß 87q
4 568

149 185

113 521
63 S937U q40

42 525
44 913

115 894

106
1 00s

a2

| 325 621
76 961

1 059 773

3 375
21 005
23 S59
27 793
8 3612 457

74 032
681

81 524
1 1ß4
1 Sse

72 825

1 893
18 133

43 575
954
607

1 300
2 334

8 8:t5
1 266
3 !N'9
5 1183

929
2 515
4 005

92 Ttz

stz eiz
10 459I 383

11 789

8 118
8 326

t2l

74

18
34I

2

eio
768

868
307
219
992
430
053

20 577
56 437

95 007
659 892

68 161
285 957

10 5912 qs7 334
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GUETERARTEN

INSGESAMT
GUE TERABTE I LUNG

LANOI,{IRTSCH. ERZ. U. AE
AND. MHRUNIGSI'tIITEL
FESTE MIN,BREiNST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, T'lETALLABFAE LLE
E ISEN,NE-METALLE
STEINE U,EROEN
DUEI'I6EMITIEL
CHEM. ERZEUGN] SSE
AI{D, HALB-U. FERT IGERZ
BES, TRAI{SPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LAAIDI.II RTSCH. E RZ, U. AE

ZUCKERRUEBEN
PFL. U. T I ER. ROIIST. AN

ANO. MHRUI{GSMITTEL
11 ZUCKER
12 GEIRAENKE
13 AND,6ENUS$IITEL U,
14 FLEISCH,E IER,T.tILCH
15 GETREIDE U, AE.ERZG
17 FUTTERI'IITTEL
18 OELSAATEN,FEITE A[\IG

FESTE MIN. BREIWST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U,A,,TOR
23 KOKS

MINERALt]ELERZCN, U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR-, RAFF INERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AI{G

ERZE, I'IETALLAEFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-I.IETALLERZE
45 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN, NE-{,1E TALLE
51 ROHEISEN,.STAHL
52 STAIILHALBZEUG
53 STAB-,FORI,,ISTAHL IJ,A
54 SIAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-I.,IETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SANo, KIES, B It'tS, Tü\t
62 SALZ, SCHT,,TEFEL, -KIES
63 AND.STEINE U.EROEN
64 ZEHENT,KALK
65 GIPS
69 AND,MIN.BAUSTOFFE

DUENGEMITTEL
7I NAT. DUEMEMITTEL
72 CHEI.4. DUETßEMITTEL

2 GUETERVERKEIIR DER EISENBAIINEN IM FEBRUAR 1992

2.I BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPIVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TOI\NEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTIG

INSGESAI.IT BIIü{ENVERKEHR VERSANO IN EMPFAM AUS
DAS AUSLA^ID 1) DEM AUSLAND 1)

8 798 255 5 189 105 1 8s0 354 1 650 140

370 704 89 104 280 800

t
I

I 575
6 890

32 t92
163

1 971
7 369

10 348
2 294

14 398
5 955

17 396

L6 248
1Z 684

488 599
304 862
56 348

123 651
319 545
47 990
97 908
53 888

l?8 st7

307 794
84 010
13 050

345 355
215 341
151 785
80 371

2SS 334
137 653
47 016

191 634

97 593
19 880

2 936 912
582 245?ß ?r9
113 979
310 187
?23 75trtz 264
44 927

534 148

430 310
103 464
470 753
233 625qa7 879
396 78s
720 45r
568 373
362 233
752 787
871 595

-
150
191
59s

940

io
93

4 6?9
11 113
35 017

4 r43
5 480

1l b55
1 395

478
2

t2
?59
6S6

815

zi,
532

37
1 194

10 411
253

DURCH6AMS-
VERKEHR

108 656

4 313

319

30 066

z tz6

LEBENDE TIERE
GETREIOE
IqRTOFFELN
FRUECHTE , GEI.IUE SE
TEXTILE ROHSTOFFE
IIOLZ UND KORK

00
01
02
03
04
05
06
09

aoo

I
?353139I 255

ot
10 753

6 618t ait

16 955
2 740
2 611

14 561
34 571?t 926
10 000

279 518

567
58

175
11 418
7 662

o<tr
915
877
433
593

97
145

1b
1
1

10
31

4

3 055 59{
t24 S4r

5?0

5A 427
5 517

423 935

35 830
2 856 747

44 335

194

91 475

3 458

ezs eir
10 459I 585

851
215 490

4 013
290 327

101 316
319

5 427
1 136

29 455

2t3 722
r98 292
76 585

I f ro 900
470'78

32

5
552

77

75 076
815

22 163
50 727i 552
? 053

33 276
31 398
13 895
32 564
1 801r 045

113 878
64 393
77 169

119 574
14 578
7 093

13 713
44 088
8 160I 538

92
5 780

127 019
38 834
97 20t
47 724

)C

5 38{

31 298
192 453

224 213
83 603

251 289
131 751

2 520
27 075

37 254
531 119

7
7

zea eäs
50 912
5 566

735
135
099
276

4q3
927
849

I

5 358
31 813
39 540
34 230I 539
3 171

83 346
681

144 961
72 777
1 S54

15 826

277 q{t
1 391

?1 804
4 468

57 725

77 A72
5 331

22 316
12 563
2 4t7
5 760

26 528

871 595

91
92
93
94
95
96
97

CHEM. E RZEUGNI SSE
81 CHEM.GRUNDST.U.A,
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U,AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEM. ERZEUGNISS

ANO . HALB-U. FERTIGERZ.
FAHRZEUGE
LANDilASCHINEN
EL,ERZGN.,MASCHINEN
EBH-MREN U.A.
6LAS-U.A. MIN. l,lAREN
LEDER-U. TEXTILl.lAREN
S(IISTIGE HAREN At\E.

8ES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

1) EINSCHL. VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN BUNoESGEBIET

40 984
3 601

11 763
138r 833

158
367
571
653
786
82q

1:s
s67
712
449

85

50
258

813
20

313
96

156

006
303
789
983
4185
160
229

1
2
1

2

4

2

1 893
45 097

75 A37
1 052

11 606
2 772
6 641

27 305
1 555
6 072
6 174
1 058
2 769
8 955

128 417

20 068I 564
10 111| 229

861
? 0011t 182

191 634

1154
16 857

29 493
1 909
s 344q 777

72
830

4 762

534 1118 17 396

- 10-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM FEBRUAR 1992

2.2 BEFOERDERTE GUETER MCH BUNDESLAENDERN Bz,.I. GEBIETEN

2,2.1 DEUTSCHLANO

TOIV{EN

EI'IPFANGSBUNDESLAND BZ,.I. OEBIET

VERSANDBUNDE SLAND
B2'.I. GEBIET

SCHLE SHIG-HOLSTE IN
HAI.4BURG
NIEDERSACHSEN
BREI'4EN
NORDRHE IN-I.IE STFALEN
HESSEN
RHEINLANO-PFALZ
BADEN-I,.IUE RTTEMBE RG
BAYERN
SAARLANO
BERLIN
MECKLENBUR6-VORPO4HERN
BRANDENBURG
SACHSEN-ANHALT
THUERINGEN

SCHLE SI,II6-
HOLSTE IN

HAMBURG NIEDER-
SACHSEN

SACHSEN

AUSLAND

ZUSAI.IIIEN 259 441 1 723 552 2 224 156
DARUNTER3 BIIWENVERKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET 194 551 542 702 1 893 490
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST 39 705 1128 055 181 682

bt
2 865I 816

20 3ß
184 171
11 634
30 080
6 724
6 862

906 701
58
19

2 324
7 704
1 017

I 708
sa 784
75 979
37 q52

321 443
78 663
29 395

159 139
824 S51
29 4163

939
1 106
7 770

36 865I S36t7 028

16 553
42 372
46 202
39 363

258 324
20 q52

l3s 512
433 459
133 156
199 2262 473

572
3 489
8 544

19 142I 188

1 662I 282
22 157
4 761

t71 721
28 945
37 122
91 679
12 963
25 457

165
19

957
28 351

250
509

4 498 35 858 77 375
25 205 A2 970 27 206
76 165 240 345 47 7t4

198 725 65 159 75 277
215 561 7 753 850 276 936

16 389 45 260 119 441
5 695 44 415 33 054

55 802 7A 842 33 102
43 677 707 471 26 495
2 883 85 748 14 500
3 833 30 978 2 665
3 t7? 4 295 1 36s536 21 595 I 754
7 478 35 340 5 713233 13 111 7 695

37 457 16 264 81 359
7 359 22 608 117 9116

31 501 125 509 1 095 043916 22 873 s9 619
69 570 722 771 381 169
19 784 129 961 69 159
7 879 6 427 t2 071I 510 43 019 19 1169
6 620 46 080 47 960
3 396 4 339 I 280
1 559 3 041 1 862I 705 11 291 10 594

26 046 13 504 65 2007 151 '266 210 19 941152 68 836 80 265
4 551 57 384 4 235

35 185 153 38s 148 S84

BREI'IEN NORDRHEIN-
I,IESTFALEN

1 893 23 013

78 526 qgz 540

750 772 I 151 790

6ß 204 I 570 344
13 582 98 906

HESSEN RHEINLANO- BADEN-
PFALZ I,IUERTTEIYBERG

BAYERN SAARLAAID

4 663

132 383

763 331

601 686
29 262

97 987

532 988

404 886
30 115

306 493

I 674 620

7 327 t92
40 935

76 786

2 457 408

1 615 7357t 887

L2 419

196 244

r 393 048

1 179 321
17 483

BRANDEI+- SACHSEI+- THUERIISEN
BURG ANHALT

EMPFAIIGSBUNOESLANO BA,.i. GEBIET

SACHSEN AUSLAND ZUS$!4EN
oARUNTER : B INIIEIWERKEHR

FRUEHERES NEUE LAENDER
BI,JNDESG. U.BERLIN-OST

VERSANDBUNDE SLÄND
BZhI, GEBIET

SCiILE SI.I IG-HOL STE IN
IIAMBURG
NIEDERSACHSEN
BREI'IEN
NORDRHE IN-.I.IE STFALEN
HESSEN
RHE INLAND-PFALZ
BAOEN-I,TUERTTEHBERG
BAYERN
SAARLANO
BERLIN
I.IEC KLENBUR6-VORP OI.I,4E RN
BRANDENBUR6
SACHSEN-ANHALT
IHUERINGEN
SACHSEN

AUSLANO

ZUSAI.T.IEN
DARUNTER : B IN{EIWERKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
NEUE TAENDER U.BERLIN-OST

264 900 279 533

50 408 383 953 155 954

695 330 1 7,!B 830 I 318 057

113 036 231 674 162 698
531 886 | nA 20t 999 415

184 879 1 237 tot 140 355

36 5118 205 470 675 394

788 860 2 770 4t2 4 197 875

ttz 265 754 724 2 930 184
640 047 1 810 818 592 297

222 906
515 765
770 252
477 322
825 q36
542 427
342 66?
934 47s
263 496
28r 565
llft 370
34 204

407 509
449 0311
201 259
162 645

t 244 2 319 94 868 342 373
19 043 58 143 159 070 932 525
11 390 19 312 299 138 2 198 611!1 1220 1 920 38 625 586 531
17 807 22 t30 759 275 L0 7A4 7ß I
40 372 17 176 247 960 934 5S5
8 027 3 257 254 t98 619 575
5 529 I 277 316 999 7 307 441
5 805 11 583 550 854 I 876 944 1965 8 651 148 5S0 1 449 0S9 1I 211 490 14 586 200 431
1 070 3 967 107 485 474 674

20 110 186 126 135 077 1 682 196
373 393 328 787 135 863 1 988 716
60 147 5q 709 57 538 508 564

4 851
31 84!l
31 029

357
24 069
52 874
3 392

399
s 220
6 204
4 743

15 981
121 880
521 543
59 155

.8 43S)
60 907
30 690

133
32 s26
6 564
3 295
2 382
2 229
1 319

t22 224
88 647

607 764
111 592
16 166

7 376
2 r93

303
973
533

3 001
222 r40
153 673
65 379
118 455
38 238

2 037
158 659

7 222
7S 248
81 820
3 255
1 017
4 865
7 310

572
5 731
1 305

305 301
31 867
2 747

40 031

BERLIN

27 493

595 521

282 A53
385 175

MECKLENE.
VORPO,I.IERN

4 0L7I 60 847
11 501| 213| 25 080

20 895
253 275
t05 q24

42§
133 512
P4 574
20 169
19 125
24 859
L7 672

135 6114
332 S85
138 510
402 819
239 757

I
1

2 330 020

3 938 785 2 423 073

2 027 019

838 565
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM FEBRUAR1992

2.3 BEFOERDERTE GUETER l\lACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI\.IoEN UND BUNDESLAENDERN BZ.I. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3.1 OEUTSCHLAND

Tü\T{EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI\G

VERKEHRSBEZIRK B INNENVERKEHR GRENZUEBE
VERSAND

94 868
837

8 978
11 869

500
814

70 366
1 504

759 275

27 654
10 649
17 005

285 56S
89 121

168 448
28 000

36 364
16 030
4 164
2 258

13 922

247 960

RSCHRE ITENDER
EMPFAI\IGVERSAND EI.,IPFANG

O1 SCHLESHI6-HOLSTEIN
011 FLENSBURG
OI4 ITZEHOE
OI5 KIEL
016 NEUMUENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HAMBURG
O2O HAMBURG

03-05 NIEDERSACHSEN

O3 NIEDERSACHSEN-NORD
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

O4 NIEDERSACHSEN-+IEST
041 EMDEN
042 OLDENBURG
043 OSMBRUECK
044 EI-ISLAND

05 NIEDERSACHS.SUED-OST
O5I BRAUNSCHI,.IEIG
052 HAIU{OVER
053 HILDESHEIM
054 GOETTINGEN

247 505s 498
t42 ?55
16 308
8 958

906

235 256
13 761
29 602
10 334
56 543
L 479

112 986I 551
66 181
2 899

103 585
46 090
31 32s
26 770

132 111
60 727
18 {58
53 516

394 653

35 185
2 252

422
s 469I 094

78
23 525I 945

153 385
153 385

148 984

24 643
11 680
8 250
4 7t3

123 960
t2 557
71 580
39 823

268
32
43
68
19

104

s53
724
890
45S
620
250

55 119
30 150
8 864
7 551
8 554

132 383

7?3 455
773 455

1 899 511

53 669
176 657
29 222

135 105

970 157
970 157

2 075 172

159 070
159 070

299 138

53 124
34 643
6 155

22 326

52 389
10 263
22 7tA
s 916t3 492

409 688
15 345
35 500
82 833
91 5S1

184 419

170 118
138 755
t5 224
16 139

74 080
20 763

7 372
1 066

164
83
58

445 357
48 t72

204 901
93 900
98 444

1 526 230I t62 074
240 763
90 607
32 7a6

661 786
521
140

747
107
830
755
055

183 625
148 298
28 101
3 381
3 845

98 625
62 395
36 230

28 101I 190
11 461
10 756
4 694

s6 240
4s 163
42 637
4 534
3 906

BREMEN
BREMEN
BREMERHAVEN

O7-10 NORDRHEIN-HESTFALEN

O7 NORDRH.-HESTF.NORD
071 MUENSTER
072 I,.IESEL

08 RUHRGEBIET
081 OUISBURG
082 ESSEN
083 DORT}.IUND

09 NORORH.-HESTF. SUED-H
091 HAGEN
092 DUESSELDORF
093 KREFELD
094 AACHEN
095 KOELN

06
061
062

1O NORDRH.-{,.IESTF.OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORN
103 ARI\SBERG
IO4 SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HESSEN-NORD
111 KASSEL
112 

'.IARBURG

487 905
194 766
293 140

10 025 473

973 687
298 934
674 753

6 743 992
7 357 265
3 302 t74
2 0s4 553

2 074 374
244 481
800 628

277 731

I 669 250

577 729
56 1168

520 561

5 985 663I 149 135
2 704 6992 737 829

1 553
343
297
352
158
407

5s3 258
310 544
2e 614
52 520

161 580

630 S48

177 595
159 754
17 841

453 353
62 900
22 758

273 524
94 171

435 001

256 659
28 119

106 690
121 850

193
593

200
225
Jbl
692
791
131

78 926
44 658
34 268

482 550

34 508
10 907
23 601

72 HESSEN-SUED
12I GIESSEN
T22 FULDA
123 FRAi'IKFURT
124 DARf'ISTADT

13-14 RHEINLAND-PFALZ

13 RHEINLAND-PFALZ-NORD
131 Mü{TABAUR
132 KOBLENZ
133 TRIER

I4 RHEINLAND-PFALZ-SUEO
141 MAINZ
142 KAISERSLAUTERN
143 LUDI,.IIGSHAFEN

229 478
47 839
27 427
69 776
84 380

686 635

t78 342
73 ?54
73 041
31 547

333 699
33 546

101 209
140 794
58 150

375 378

97 647
55 333
25 367
16 947

284 779
297 039
445 451

352 936
332 064
20 872

56 752
53 720
3 032

1S1 208
28 370
28 051
65 459
69 332

244 198

21 601
19 040
2 561

7L0 782
18 675
3 708

38 274
50 125

97 987

33 867
4 698lt 771

17 398

64 120I 281
17 850
36 989

38 428
34 078
05 ?25

-12-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM FEBRUAR 1992

2.3 BEFOERDERTE GUEIER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND BUNOESLAENDERN BZ.I. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3.1 DEUTSCHLAND

TOr{\EN

HAUPTVE RKEHRSBEZ I EHUI\ß

VERKEHRSBEZI RK

15-17 BADEN-HUERTTEMBERG

15 BADEN-!.IUER.NORD-I,.IEST
151 MAMIHEIM
152 KÄRLSRUHE
153 PFORZHEIM

16 BADEN-HUER. -OSI
161 HEILER0fü{

STUTTGART
ULI.,I
TUEB II{GEN
RAVENSBURG

B IT\,!ENVERKEHR GRENZUEBE
VERSANO

RSCHRE I TENDE R
EMPF,VERSAND

990 442

EMPFANG AJ\IG

297 911
6 538

435 033
58 416

212 ß7
92 165
36 895
35 070

163 930
116 844

391
87

479
030

1 368 127

352 532
251 141
82 325
19 066

754 513
125 024
497 311
63 022
10 381
58 775

26L 082
151 250
29 159
80 673

130 416
74 062

602 2L5
109 891

541 320
37 852

301 905
370 571
199 1169

316 999

152 027
76 307

89 715
58 384
6 0s0

25 242

550 854

a8 422I 047
7 118

25 352
44 766
3 139

139 887

86 656
5 324
3 505

66 758
17 565

148 590
148 590

14 594
10 507
3 987

306 493

99 5476t 151
27 939
10 457

117 975
16 {08
52 653
18 856
3 888

16 170

88 S7l
64 554
3 661

20 756

769 786

2t7 000
20 DA
s 024

148 013
93 170
5 615

257 784
93 559

120 662
26 820
16 133

241 602
79 809
25 026
90 409
2 803
3 466

20 959

72 767
2 953

75 262
16 294
23 452
15 123
3 726

16 667

I] BADEN-HUERT.SUED-HEST
171 FREIBURG
172 DONAUESCHINGEN
173 KONSTANZ/LOERRACH

18-20 BAYERN

18 NORDBAYERN
181 ASCHAFFENBG/HUERZEG
182 SCHI,.IEINFURT
183 BAYREUTH
184 NUERNBERG
185 ANSBACH

19 OSTBAYERN
1S1 REGENSBURG
192 AMBERG/HEIDEN
193 PASSAU
194 LANDSHUI

162
163
164
-tb5

254
255

L79 275
25 059
22 953
46 310
75 677
9 276

4 336
42 t50

1 326 0S0 L 687 622

511 087
115 1162
31 646
81 567

273 555I 847

318 534
91 733

137 599
50 958
38 34{

857 901
70? 437
130 467
423 159
20 349
12 866

712 t02
56 521

I 162 113
43 022

202 507

404 890
283 205
61 818
37 567
22 300

747
444
54

101
11

7
104

77

925
736
007
808
470
423
606
875

70 131
32 525
13 506
23 725

322 545
123 163
19 574

20 SUEDBAYERN
201 INGOLSTADT
202 AUGSBURG
203 ?.IUENCHEN
204 KEMPTEN
205 6ARI'1..PARTENKIRCHEN
206 ROSENHEIM
207 MEM'IIMEN

27 SAARLAND
211 SAARLANO

22 BERLIN
221 BERLIN-I,.IEST
222 BERLIN-OST

23 MECKLENB. -VORPI}IIMERN
231 ROSTOCK
232 SCHI.IERIN
233 GUESTROI.I
234 NEUBRANDENBURG

24 BRANDENBURG
241 NEURUPPiN
242 FRANKFURT/ODER
243 PoTSoAH
244 COTTBUS

25 SACHSEN-ANHALT
251 STENDAL
252 MAGDEBURG
253 HALBERSTADT

668 028
551 615
116 413

644 922
366 896

185 837
7313 712
52 125

1 300 50s
1 300 509

367 189
295 L28
20 040
19 955
32 066

1 5116 119
35 650

708 028
158 108
644 333

1 851 853
15 410

223 732
165 264
L25 225
599 725
722 497

2 189 565
691 987
215 050
101 282
15 910

1 037 900
56 4747t 062

154 662
30 683
82 681

1 359 877
52 774

603 976
410 945
292 782

383 953
5 092

232 085
129 989
16 787

19 130

196 244
196 244

27 493
21 160
6 333

196 804
196 804

50 408
26 2t0
4 933
3 921

15 344

107 1185
93 331
3 652
4 701
5 801

477
806
44126
415

10 926
41 719I 529I 879
10 943

1r2 951

136 077
2 325

102 882
6 476

24 394

256

26
261
262
263
264

I,.IITTENBERG
HALLE
NAUMBURG

THUERINGEN
NORDHAUSEN
ERFURT
JENA
GERA
SUHL
SAALFELD

155 954
3 001

74 Zt1
13 401
15 205
47 727
2 403

36 548
3 210

136 853
3 537

19 482
5{ 435I 001
50 728

67S

265
266

57 538
3 427
2 850
3 266

t5 7t2
35 759
6 524

140 355
22 493I 872
40 882
2 360

19 167l4 573
31 008

752 312
116 140
147 983
110 383
274 740
56 517

107 149

964 9(u
363 848
149 977

44t 026
132 039
52 337I 652

131 470
61 969
53 559

6
2ll
3I

27 SACHSEN
27I LETPZTA
272 TORGAU
273 ORESDEN
274 EISCHOFSI,.IERDA
275 GOERLITZ
276 CHEt'tlITZ
277 zl,ljCKAU

20s 470
17 523
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend darg€stellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiftahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten €nthalten sind, werden
die drei Landvorkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschtffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkahrsbeziehungen dif -
f€renziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestollt.

Der Jahresbericht ist wesentlich tiofor g€gliodert. ln ihm sind
zusätzlich lange R€ihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonn€nkilomotri-
schen Leisiung enthalt€n. Die Darstellung d€r Gütery€rflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum oin.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öff€ntlich€n
schienengebundenen Verkehr der Deutsch€n Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigen€n Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen üb6r Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmsn
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

lm J a h res ber i c h t wordon - nbben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
k€hrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnb€triebsunfälle mit
P6rsonenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der ViBrteliahresbericht enthält Angab€n über die Betri€bs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzst€uerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahm€n aus dem Freigestellten Schülerverkehrl der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohno Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteliahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsiahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
iahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungon dor
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und dor Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargest6llt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personall nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrocksn sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häf€n, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.

Der Jahresbericht enthält weitergoh€nde Nachweisungen d€s
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Bsschäftigto und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
I m M o n at s b e ri c h t w€rden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungon, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Containerverkehr übe. See mit Häfen außer-
halb d€s Bundesgebietes und dei Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewaesen.

Der Jahresbsricht enthält weiterg€hende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Varkehrsbezirken
und Angaben üb6r das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Oer Monatsboricht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzaugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht difforenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angabon aus d€r Unternehmens-
statistik (Unternohmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbsricht (ca. 60 S€itenl enthält Angaben über Unfälle
nach Straß6n6rten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Vork€hrsteilnahme. Fernar sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes darg€stsllt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res beri c ht mit rd. 38O Seiten ist w€sentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unrallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschioden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkohrsteilnehmar sowie tEchnische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewiesen, u.a. die Beteiligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie
der technischen Merkmale ihrer Fahzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-
Loistung und Alter des Fahrzeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale v€rdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammeng€stellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegoquoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güt€rveeeichnis für die Verkehrsstatistik Ausgabe 1969

Veaeichnis dar Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-FOESCHEL, Verlagsauslief€rung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 74Og Kusterdingen, erhältlich.
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